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Weitere kommunale
Gebäude erhalten Photovoltaikanlagen
Klimaneutralität 2035 - dieses
Ziel hat der Gemeinderat defi-
niert. Um dieses Ziel zu errei-
chen ist eine Vielzahl von Maß-
nahmen notwendig und es be-
darf schnellem und zielgerichte-
tem Handeln. Kürzlich berichte-
ten wir an dieser Stelle von der
laufenden Umrüstung der ver-
bliebenen rund 700 Straßenbe-
leuchtungspunkte in NAH-Tech-
nik auf energiesparende LEDs.
Nachdem vor 12 Jahren bereits
einige Dachflächen von gemein-
deeigenen Gebäuden an PV-An-
lagenbetreiber verpachtet wur-
den, hat die Gemeinde nun ent-
schieden, den Ausbau von Photo-

voltaik auf eigenen Liegenschaf-
ten weiter voranzutreiben und
diesmal auch selbst Betreiber
der Anlagen zu werden. Ergänzt
werden die neuen Anlagen durch
Stromspeicher, um sowohl einen
sehr hohen Eigennutzungsgrad zu
erreichen, als auch in der kon-
zeptionell vorgesehenen sog.
„Insellösung“ die Notstromfähig-
keit für den Krisenfall zu erhal-
ten.
Der Kommune und hier federfüh-
rend unserem Beigeordneten Mi-
chael Reutter, ist es zudem ge-
lungen, eine 90%-ige Förderung
der Investitionskosten zu erhal-
ten, so dass sich die derzeit auf

der Neffeltalhalle und schon bald
auf der Sporthalle Nörvenich so-
wie dem Rathaus und der neu
gebauten Flüchtlingsunterkunft
im Gewerbepark in Bau befindli-
chen Anlagen bereits nach 2-3
Jahren kaufmännisch amortisie-
ren und anschließend Einnahmen
für den Gemeindehaushalt ge-
nerieren. Die PV-Anlagen werden
voraussichtlich jährlich rund 60
Tonnen CO2 einsparen - hochge-
rechnet auf eine Laufzeit von 25
Jahren rund 1500 Tonnen CO2 -
und damit einen wichtigen Bei-
trag zum Klima- und Umwelt-
schutz leisten.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Hinweis zu
Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich
Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Der Rat der Gemeinde Nörve-
nich hatte außerdem bereits im
Jahr 2018 beschlossen, dass bei
einer Installation von PV-Anla-
gen auf Rathaus und/oder Nef-
feltalhalle kostenlose Lade-
punkte für Elektrofahrzeuge er-
richtet werden sollen, um bei
den Mitarbeitern und Besu-
chern des Rathauses einen An-
reiz für die Anschaffung von kli-
mafreundlichen Elektrofahrzeu-
gen zu schaffen.
Die Ladepunkte sollen überwie-
gend mit dem selbsterzeugten
Solarstrom versorgt werden.
Auch hier konnten für das Vor-
haben Fördermittel akquiriert
werden.
Die gesamte Anlagenleistung
aller in der Gemeinde Nörve-
nich installierten PV-Anlagen
betrug im Jahr 2021 rund 8600
Kilowatt- Peak, die durch rund
460 Anlagen mit ca. 30.000 Mo-
dulen in der Gemeinde gewon-
nen werden konnten.
Daran kann man deutlich erken-
nen, dass nicht nur die kommu-
nale Verwaltung den Energie-
wandel aktiv angeht, sondern
auch, dass im privaten Raum in
der Gemeinde Nörvenich das
Interesse seit 2018 stetig wei-
ter ansteigt.

Die Anzahl der Anlagen konnte
seither um 40% gesteigert wer-
den (Quelle: Bundesnetzagen-
tur).
Auf Landesebene wird eine
schrittweise erfolgende umfas-
sende Solarpflicht für Neubau-
ten und geeignete Dachflächen
von Bestandsgebäuden ange-
strebt, so dass künftig mög-
licherweise auch neue Förde-
rangebote für Privathaushalte
aufgelegt werden.
Die Gemeinde empfiehlt im
Rahmen einer guten Krisenvor-
sorge, neue PV-Anlagen grund-
sätzlich notstromfähig errich-
ten zu lassen.
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Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt (Erp), 02235/956331

Sonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. JuliSonntag, 17. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Montag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. JuliMontag, 18. Juli
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Dienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. JuliDienstag, 19. Juli
Sonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am KreisverkehrSonnen-Apotheke am Kreisverkehr
Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
TTTTTivoli ivoli ivoli ivoli ivoli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Tivolistr. 26, 52349 Düren, 02421/44160

Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt (Kierdorf), 02235/84777

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstr. 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
StruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeterStruwwelpeter-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 17, 50171 Kerpen, 02237/4333

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Frings-Apotheke im HitFrings-Apotheke im HitFrings-Apotheke im HitFrings-Apotheke im HitFrings-Apotheke im Hit
Kerpener Str. 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
Barbara-Apotheke OHGBarbara-Apotheke OHGBarbara-Apotheke OHGBarbara-Apotheke OHGBarbara-Apotheke OHG
Bahnhofstr. 32, 50169 Kerpen (Horrem), 02273/3141

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt (Gymnich), 02235/71261

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Talstr. 1A, 50374 Erftstadt (Friesheim), 02235/71412

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
easyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke KerpeneasyApotheke Kerpen
Am Falder 28, 50171 Kerpen, 02237/9299499

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Bahnstr. 10, 50170 Kerpen (Buir), 02275/4142

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

seit

1998

Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

24-h Notfallrufnummern
Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung

Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden,
02424/940222

Straßenlaterne ausStraßenlaterne ausStraßenlaterne ausStraßenlaterne ausStraßenlaterne aus
www.rwe.com/laterneaus
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen
der Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheitder Öffentlichen Sicherheit
und Ordnungund Ordnungund Ordnungund Ordnungund Ordnung
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeits-
bereich der Gemeinde fallen,
werden die zuständigen Ge-
meindeorgane über die Leit-
stelle (112) alarmiert

WasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverbandWasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeindender Neffeltalgemeinden

Wasserleitungszweckverband
Gödersheim
Bei Störungen 02424/940222
rund um die Uhr erreichbar.

AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren
Netzwerk Ambulantes Hospiz-
und Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativ-
pflege-Ehrenamt-Seelsorge
(02428)9570155

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, liebe  liebe  liebe  liebe  liebe TTTTTierierierierier-----
freunde,freunde,freunde,freunde,freunde,

wenn Sie einen tierischen
Notfall haben, rufen Sie bitte
folgende Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tier-
ärztlichen Praxen im Kreis
Düren gerade Notdienst ha-
ben.

Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:Ärztlicher Notfalldienst:
Seit einiger Zeit gibt es eine
neue Rufnummer der Arztruf-
zentrale.
Gleichzeitig wurde die Not-
fallpraxis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztruf-
zentrale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donners-

Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/
stoerungsmeldung
Störungshotline:

+49 (0)800 4112244
Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbereich
der Gemeinde fallen, werden die
zuständigen Gemeindeorgane
über die Leitstelle (112) alarmiert.

tag 19.00 Uhr bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13.00 Uhr bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag 07.30
Uhr bis 7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem Fei-
ertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag)
ist die Arztrufzentrale auf je-
den Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Not-
fallpraxis, Roonstraße 30, in
Düren (vor dem Dürener Kran-
kenhaus)
Montag / Dienstag / Donners-
tag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiber-
fastnacht 13.00 Uhr bis
22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
08.00 Uhr bis 22.00 Uhr

B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem Fei-
ertag (z.B. Donnerstag vor
Karfreitag)
ist die Notfallpraxis auf jeden
Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann wäh-
rend der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht wer-
den.
Zentrale zahnärztliche Not-
d i e n s t - Te l e f o n - N u m m e r :
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donners-
tags und freitags:
Für den Fall, dass der behan-
delnde Zahnarzt nicht erreich-
bar ist,
abends von 18.00 Uhr bis mor-
gens 8.00 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 16.00 bis 18.00 Uhr
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Ärztlicher
Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag:
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht: 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag: 7.30 bis
7.30 Uhr
Besonderheit :Besonderheit :Besonderheit :Besonderheit :Besonderheit :
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag:
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht: 13 bis 22 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag:
8 bis 22 Uhr
Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung besucht werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/986700
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis morgens 8
Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.telefonisch rufbereit.telefonisch rufbereit.telefonisch rufbereit.telefonisch rufbereit.

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen.
Wie schon in den Vorjahren
zeigt sich, dass Menschen mit
zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116
117, der Kassenärztlichen Ver-
einigung, unterscheiden kön-
nen.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-

renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können Ge-
bühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungs-
karten sicher gespeichert und
girocards direkt aus der App ge-
sperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch ruf-
bereit:
Samstag, sonntags sowie an
Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch ruf-
bereit.

Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-Zentrale zahnärztliche Not-
dienst-Tdienst-Tdienst-Tdienst-Tdienst-Telefon-Nummer:elefon-Nummer:elefon-Nummer:elefon-Nummer:elefon-Nummer:

01805/98 67 00
Montags, dienstags, donners-
tags und freitags:
Für den Fall, dass der behan-
delnde Zahnarzt nicht erreich-

bar ist,
abends von 18.00 Uhr bis mor-
gens 8.00 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch ruf-
bereit:
Samstag, sonntags sowie an
Feiertagen:
Sprechzeiten für den zahn-
ärztlichen Notdienst:
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten
ist die Praxis telefonisch ruf-
bereit.
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Evangelische
Gemeinde zu Düren

Katholische Pfarrei
St. Josef Nörvenich
Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel.: 02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dientag, Donnerstag und
Freitag von 10 bis 12 Uhr
Dienstag von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02426/9540008
(nur bei seelsorgerischen Angele-
genheiten)
Samstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. JuliSamstag, 16. Juli
15.30 Uhr - Taufe, Rath
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Hochkirchen
Sonntag, 17. Juli, (16. SonntagSonntag, 17. Juli, (16. SonntagSonntag, 17. Juli, (16. SonntagSonntag, 17. Juli, (16. SonntagSonntag, 17. Juli, (16. Sonntag
im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe,
Eschweiler über Feld
10.30 Uhr - Hl. Messe,
Nörvenich

Mittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. JuliMittwoch, 20. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Binsfeld
Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim
Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Sonntag, 24. Juli, (17. SonntagSonntag, 24. Juli, (17. SonntagSonntag, 24. Juli, (17. SonntagSonntag, 24. Juli, (17. SonntagSonntag, 24. Juli, (17. Sonntag
im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe,
Frauwüllesheim
10.30 Uhr - Hl. Messe,
Nörvenich
Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Poll
Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe,
Wissersheim

Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: S. Rössler
Tel. 02421-971076
DiakDiakDiakDiakDiakon:on:on:on:on: J. v. Riesen:
Tel.:0157-83391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: A. Baum:
Tel. 4468
Gemeindehaus Nörvenich,
Jakob- Breidkopff- Straße 6,
Tel. 5137
Donnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. JuliDonnerstag, 21. Juli
15 Uh - Seniorenkreis
Klopmeier
Tel. 5371
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdiens
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Bibelkreis
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Besuchsdienstkreis:
3.3.3.3.3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück

Anmeldung bei A. Baum 5137 od.
4468
Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:Konfirmandenunterricht:
Fällt in den Sommerferien aus.
Coulours of Musik:Coulours of Musik:Coulours of Musik:Coulours of Musik:Coulours of Musik: Chorprobe
Montag 20 Uhr
Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Für Kinder bis acht Monate Don-
nerstag von 9 bis 10.30 Uhr
Für Kinder ab acht Monate Frei-
tag von 9 bis 10.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:
24. August von 9 bis 10.30 Uhr
Info. Rausse
Tel. 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnen:wanderInnen:wanderInnen:wanderInnen:wanderInnen:
Mittwochs von 13 bis 16 Uhr
Lukanowski
Tel.: 0157-32424919
und 02421-188250
Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe:Begegnungscafe: 10. August
ab 16 Uhr
Für einheimische und geflüchtete
Menschen.
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
Dienstags von 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer
Tel. 02426-5137
Jugendhaus „Chillout“
Hirtstraße 28
Montag und Freitag von 13.30
bis 20 Uhr und Frauwüllesheim,
Kreuzstr.
Blockhütte am Sportplatz Diens-
tag und Donnerstag nachmit-
tags
Nähere Info:Nähere Info:Nähere Info:Nähere Info:Nähere Info: S. Vorster
Tel. 0176-30743834
Seelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr
van Riesen kommen gerne.
Anzeige:Anzeige:Anzeige:Anzeige:Anzeige:
Begegnungsfest am 3. Septem-
ber um 14 Uhr Hardtstr.,
Haus 31
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Unsere Beratung und unseren RundumService führen wir dabei nach den strengen Schutz- und Hygienevorschriften in unserem Geschäft und für unseren Außendienst durch.

Gut hören – besser leben ...
mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Hörsysteme sind heute so klein und 
unscheinbar, dass man sie kaum wahr-
nimmt. Technisch auf höchstem Niveau 
bieten sie einen optimalen Tragekom-
fort, der es Ihnen erlaubt, sich schon 

nach kurzer Zeit an Ihr Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie optimalen 
Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät. 

graafen
ganz persönlich seit 1905

Angebot gratis!

Garagentor
+ Montage

info@graafen.de 02403 87480

24 Ausführungen
ohne Aufpreis

Talstraße 60-68, 52249 Eschweiler +
Am Johannesbusch 3, 53945 Blankenheim

Spielgruppe am
Donnerstag und am Freitag
für Kinder ab sechs Monate
Wir treffen uns jeden Donners-
tag oder Freitag von 9 bis 10.30
Uhr im ev. Gemeindehaus, Ja-
kob-Breidkopff-Straße 6 in Nör-
venich. Die Kinder sammeln ers-
te Erfahrungen im gemeinsamen
Spiel, lernen Musikinstrumente
kennen, machen Bewegungser-
fahrungen und betätigen sich
kreativ.

KKKKKursstart 25.ursstart 25.ursstart 25.ursstart 25.ursstart 25. und 26. und 26. und 26. und 26. und 26.     August.August.August.August.August. In-
fos und Anmeldung ab sofort mög-
lich: Dunja Rauße 02426/901849
oder www.bildung-bewegt-
dueren.de
Der nächste Schnullertreff findet
am 24. August von 9 bis 10.30 Uhr
im ev. Gemeindehaus statt!! Die
Teilnahme am Schnullertreff ist
kostenlos!
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Die Sauna - das ideale Rezept gegen Stress
Die Sauna zuhause hilft dabei, nachhaltig zu entspannen und neue Kräfte aufzutanken

Foto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft Saunabau

Der Körper trainiert den Stress-
abbau durch regelmäßiges Sau-
nabaden. Deshalb ist die Sau-
na daheim die ideale Stress-
bremse und ein willkommener
Ausgleich im Alltag.
Ob abgesagter Urlaub, Verban-
nung ins Homeoffice, geschlos-
sene Bäder und Fitnessstudios,
reduzierte Kontakte zu Familie
und Freunden - Die zur Eindäm-
mung der Pandemie verhäng-
ten Maßnahmen führten auch
bei vielen Menschen zu erheb-
lichen physischen und psychi-
schen Problemen. Die Men-
schen schlafen weniger, legen
mangels Bewegung an Gewicht
zu und greifen häufiger zu Ta-
bak und Alkohol. Eine Untersu-
chung durch Studienleiterin Ta-
nia Singer, wissenschaftliche
Leiterin der Forschungsgruppe
Soziale Neurowissenschaften
an der Charité Berlin, hat die

Folgen dieser pandemiebeding-
ten Einschränkungen auf die
psychische Gesundheit der
Menschen sowie den sozialen
Zusammenhalt von Januar 2020
bis April 2021 untersucht.
Dazu wurde eine große Anzahl
von Berlinerinnen und Berlinern
online befragt, wie sie die Co-
rona-Pandemie erlebt haben
und wie sich ihr Leben in dieser
Zeit verändert hat.
Die Ergebnisse zusammenge-
fasst: „Während der beiden
Lockdowns nahmen die Lebens-
zufriedenheit, der Optimismus
und die positiven Gefühle der
an der Umfrage teilnehmenden
Personen drastisch ab“, so Ta-
nia Singer.
Aber auch ohne Pandemie ha-
ben die Stressfaktoren in den
vergangenen Jahren deutlich
zugenommen.
Stress wird immer mehr zu ei-
ner Belastung, der über länge-
re Zeit schließlich negative Aus-
wirkungen auf die Gesundheit
hat.
Dabei gibt es bewährte Maß-
nahmen, wie sich das subjekti-
ve Stressgefühl wirkungsvoll
reduzieren lässt. Auch und ge-
rade in schweren Zeiten, wenn
viel Negatives auf einen ein-
stürzt und die Nerven mal
wieder arg strapaziert werden.
Ein seit Jahrzehnten erprobtes

Mittel ist die Sauna in den ei-
genen vier Wänden. Wer in eine
eigene Sauna investiert,
schenkt sich und seiner Familie
Entspannung, Gesundheit und
Wohlbefinden und eine stress-
freie Auszeit vom Alltag. Zahl-
reiche Studien belegen, dass
sich Saunabaden ideal dafür
eignet, um ungesunden Stress
abzubauen. Wer regelmäßig in
die Sauna geht, fühlt sich dau-
erhaft ausgeglichener und trai-
niert außerdem Herz, Kreislauf
und Immunsystem. Die Sauna
hilft dabei, nachhaltig zu ent-
spannen und neue Kräfte auf-
zutanken.
Schon seit langem ist bekannt:
Die sanften thermischen Reize,
die der Körper beim Aufenthalt
in der Sauna erfährt, haben
nicht nur positive Auswirkun-
gen auf die Gesundheit und das
Wohlbefinden, sondern wirken
sich auch entspannend auf die
menschliche Psyche aus. Durch
den Wechsel von Warm und Kalt
wird nicht nur die physische An-
spannung, sondern auch der in-
nere Stress abgebaut. Denn
auch den Stressabbau trainiert
der Körper durch regelmäßiges
Saunabaden. Deshalb ist die
Sauna daheim die ideale
Stressbremse und ein willkom-
mener Ausgleich im Alltag. Ein
ganz wichtiger Punkt: Die eige-
ne Sauna hat immer geöffnet,
wann es einem passt und man
sich etwas Gutes tun will.
Die Sauna daheim macht noch
mehr Spaß, wenn hochwertiges
Holz verarbeitet wurde und die
Qualitätskriterien erfüllt sind,
die an eine Sauna mit dem RAL-
Gütezeichen gestellt werden.
Welche Kriterien beim Sauna-
kauf zu beachten sind, finden
Interessenten in einer Broschü-
re der Gütegemeinschaft Sau-
nabau, Infrarot und Dampfbad
e.V. Die Gütegemeinschaft ver-
leiht das RAL-Gütezeichen für
Saunen und Infrarotkabinen auf
Basis von 30 Qualitätskriterien
und bietet dem Verbraucher da-
mit Orientierung beim Kauf.
Weitere Informationen dazu fin-
den Sie unter
www.saunaverbaende.de.
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Vitalkur für den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze mehr Kraft zum Leben

Was gibt es Schöneres als Gärten
und Parks mit einem alten Baum-
bestand? Bäume, die schon meh-
rere Menschengenerationen über-
dauern, sind nicht nur von beein-
druckender Ästhetik, sondern
auch von besonderem Wert. Laut
Naturschutzbund Deutschland
(NABU) verarbeitet etwa eine 100
Jahre alte Eiche mit ihren bis zu
150.000 Blättern pro Jahr bis zu
6.000 Kilogramm Kohlendioxid,
erzeugt bis zu 4.500 Kilogramm
Sauerstoff und filtert bis zu einer
Tonne Schadstoffe und Staub aus
der Luft. Bis zu 6.000 Tierarten
finden in ihrem Blattwerk, in der
Rinde und im Wurzelwerk Schutz
und Nahrung. Doch auch die un-
verwüstlich wirkenden Baumrie-
sen können unter Umweltstress
leiden.
Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-Natürliche Hilfe für das biologi-
sche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewichtsche Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Garten
dabei zu helfen, gut zu wachsen
und zu gedeihen. Bewährt haben
sich biologische Vitalkuren wie
das Präparat „Waldleben“, das
auch manche Gartenbauämter zur
Pflege alter Straßenbäume ein-
setzen. Die rein natürlichen In-
haltsstoffe verbessern das biolo-

gische Gleichgewicht, nicht nur
in der Pflanze selbst, sondern auch
im Boden.
Stoffwechsel und Regenerations-
fähigkeit werden gestärkt, das
mikrobielle Bodenleben und die
Entwicklung lebenswichtiger sym-
biotischer Pilze, der sogenannten
Mykorrhiza, werden gefördert.
Unter www.waldleben.eu gibt es
mehr Informationen zur Wirkungs-
weise und zum richtigen Einsatz.

Die Anwendung durch Auftrag auf
verholzte Pflanzenteile und Ein-
bringung in den Boden ist unkom-
pliziert und kann etwa mit einem
manuellen Gartensprüher vorge-
nommen werden. Belaubte Pflan-
zenteile werden von unten be-
sprüht. Erste Erfolge der Frische-
kur zeigen sich oft noch im selben
Jahr durch verstärktes Blattwachs-
tum und Neuaustrieb, eine nach-
haltige Wirkung in den Folgejah-
ren, etwa durch gesundes Pflan-
zenwachstum und wohlschme-
ckende Früchte bei Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neuan-
pflanzungen oder Umpflanzungen
leistet sie ebenfalls gute Dienste.
Sie gibt Gehölzen optimale Start-
bedingungen und trägt so dazu
bei, dass sich auch folgende Ge-
nerationen an kräftigen, gesun-
den Bäumen erfreuen und von ih-
rem volkswirtschaftlichen Wert

profitieren können. Und den ta-
xiert der NABU für die 100-jähri-
ge Eiche auf mehr als 250.000
Euro - zum Beispiel für die Erhal-
tung der Bodenfruchtbarkeit, die
Stabilisierung des Wasserhaus-
halts oder Schutzfunktionen ge-
gen Wind, Lärm, Hitze oder Erosi-
on. Die Bäume tun also einiges
für uns Menschen - Zeit, dass wir
ihnen etwas zurückgeben. (djd)

Auch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit
Umweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende Temperaturen
besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eu



Mitteilungsblatt Nörvenich – 52. Jahrgang – Nr. 14 – 16. Juli 2022 – Woche 28 – www.mitteilungsblatt-noervenich.de10

Neue Majestäten werden vom Volk gefeiert
Sankt Sebastianus Bruderschaft Nörvenich feiert wieder Schützenfest

Neue Majestäten in Nörvenich: Dirk Rohe (4.v.l.) mit Sonja Geßmann (3.v.r.), Hendrik Thanner (3.v.l.) undNeue Majestäten in Nörvenich: Dirk Rohe (4.v.l.) mit Sonja Geßmann (3.v.r.), Hendrik Thanner (3.v.l.) undNeue Majestäten in Nörvenich: Dirk Rohe (4.v.l.) mit Sonja Geßmann (3.v.r.), Hendrik Thanner (3.v.l.) undNeue Majestäten in Nörvenich: Dirk Rohe (4.v.l.) mit Sonja Geßmann (3.v.r.), Hendrik Thanner (3.v.l.) undNeue Majestäten in Nörvenich: Dirk Rohe (4.v.l.) mit Sonja Geßmann (3.v.r.), Hendrik Thanner (3.v.l.) und
Maurice Thielen (r.) mit Alois Thanner (l.) und den Fahnen-Abordnungen der GesellschaftMaurice Thielen (r.) mit Alois Thanner (l.) und den Fahnen-Abordnungen der GesellschaftMaurice Thielen (r.) mit Alois Thanner (l.) und den Fahnen-Abordnungen der GesellschaftMaurice Thielen (r.) mit Alois Thanner (l.) und den Fahnen-Abordnungen der GesellschaftMaurice Thielen (r.) mit Alois Thanner (l.) und den Fahnen-Abordnungen der Gesellschaft

Für den Festplatz konnten trotz einiger Schwierigkeiten mehrere Attrak-Für den Festplatz konnten trotz einiger Schwierigkeiten mehrere Attrak-Für den Festplatz konnten trotz einiger Schwierigkeiten mehrere Attrak-Für den Festplatz konnten trotz einiger Schwierigkeiten mehrere Attrak-Für den Festplatz konnten trotz einiger Schwierigkeiten mehrere Attrak-
tionen für Groß und Klein organisiert werdentionen für Groß und Klein organisiert werdentionen für Groß und Klein organisiert werdentionen für Groß und Klein organisiert werdentionen für Groß und Klein organisiert werden

Vom 10. bis 13. Juni feierte die
Sankt Sebastianus Schützenbru-
derschaft Nörvenich 1408 e.V.
endlich wieder ihr Schützenfest.
Nach drei Jahren im Amt freuten
sich die zu dem Zeitpunkt amtie-
renden Majestäten, Schülerprinz
Nick Krämer (leider aufgrund von
Corona verhindert), Jungschützen-
prinz Marius Thanner und Schüt-
zenkönigin Sabine Thanner end-
lich auf das große Fest. Die ge-
samte Bruderschaft fieberte so
dem zweiten Juni-Wochenende
entgegen.
Abwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche FestfolgeAbwechslungsreiche Festfolge
Los ging es am Freitagabend im
Festzelt auf dem Schützenplatz
mit einer Party für Jung und Alt
unter dem Motto „Kölscher
Abend“. Samstags nach dem Um-
zug und der Kranzniederlegung
im Burgpark begrüßten die Ma-
jestäten ihre Gäste auf der
Schlossterrasse. Dann zog das
gesamte Gefolge, begleitet von
kräftigen Klängen der Tambour-
corps Nörvenich zum Festzelt, wo
der Königinnen- und Festball
stattfand. Zum Tanzen und Feiern
lud hier die Band „Sunrise 3.0“
ein und sorgte für die richtige
Stimmung.
Die Bruderschaft startete den
Sonntag mit einem Gottesdienst
in der Pfarrkirche und zog an-
schließend zum Frühschoppen

ins Festzelt. Zum weiteren Hö-
hepunkt des Festes, dem gro-
ßen Festumzug am frühen Nach-
mittag wurden neben den Eh-
rengästen auch die befreunde-
ten Bruderschaften aus Lüx-
heim, Rath, Eggersheim, Poll,
und Hochkirchen sowie dem
Tambourcorps Nörvenich und
dem Musikverein aus Hochkir-
chen sowie zahlreiche Abord-
nung der Nörvenicher Ortsver-
einen willkommen geheißen.
Der Vorbeimarsch fand am Bar-
rensteinhaus statt. Für den Fest-

platz konnten trotz einiger
Schwierigkeiten mehrere At-
traktionen für Groß und Klein
organisiert werden. Für die Gäs-
te des Schützenfestes stand ein
kleines Karussell, Dosen-und
Pfeile-Werfen und natürlich ein
Imbiss mit Leckereien bereit.
Nach dem Festzug eröffnete man
im Zelt die Cafeteria mit selbst-
gebackenem Kuchen und fri-
schem Kaffee. Am Hochstand auf
dem Schützenplatz gab es wäh-
renddessen die Gelegenheit für
Jedermann sein Glück zu versu-

chen und einmal mit dem Klein-
kaliber-Gewehr zu schießen. Der
Sonntag klang in geselliger Run-
de auf dem Platz beziehungswei-
se im Zelt bei Tanzmusik aus,
bevor sich die Schützenbruder-
schaft am Montagmorgen zur
Andacht im Schlosshof einfand.
Schon Tradition war das anschlie-
ßende Frühstück mit Frühschop-
pen im Festzelt.
Das Hauptpreisvogelschießen,
wozu Karten für Comedians, Ver-
anstaltungen aber auch Sachprei-
se lockten, wurde nach Mittag auf
dem Hochstand ausgeschossen.
Mit dem Kauf der Lose unterstütz-
te man die Bruderschaft bei dem
Erhalt der Tradition des Schützen-
festes.
Ab 14 Uhr wurde es dann auf
dem Platz richtig spannend. Das
Prinzen- und Königsschießen be-
gann. „Wer wird die amtieren-
den Majestäten nach drei Jah-
ren ablösen?“, „Wer setzt sich
im Schießen durch und holt den
Vogel von der Stange?“ waren
die beiden meist gehörten Fra-
gen auf dem Festplatz. In den
Jahren vor Corona gab es immer
viele Bewerber und auch in die-
sem Jahr meldeten sich einige
Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder beziehungsweise
Jungschützen*innen, um in den
Wettkampf zu starten. Es wurde
im Laufe des Wettbewerbes
spannend.
Neue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermitteltNeue Majestäten ermittelt
Schützenkönig wurde mit dem 41.
Schuss Dirk Rohe. In rund einer
Stunde war alles vorbei. Das ging
verhältnismäßig zügig. Es kann
auch schon mal passieren, dass
der Vogel erst nach über 100
Schuss fällt und somit die neue
Majestät erst dann feststeht. An
der Seite von Dirk Rohe steht Le-
bensgefährtin Sonja Geßmann.
Schülerprinz wurde Maurice Thie-
len. Er sicherte sich den Titel und
setzte sich damit erfolgreich ge-
gen seine Bewerber durch. Der
neue Schülerprinz wurde nach
gesetzlicher Vorschrift (Alter der
Kinder) bereits im Rahmen des
Familientages im Mai auf dem
Schießstand in der Turnhalle mit
einer Laser-Schießanlage ermit-
telt. Jungschützenprinz mit dem
42. Schuss wurde der Sohn der
scheidenden Schützenkönigin,
Hendrik Thanner.
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Wir gratulieren
zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:zum Geburtstag:
Frau Christine Winkel geb. Pel-
zer, Nörvenich, Rathausstraße
44, vollendet am 18. Juli das 90.
Lebensjahr.
zur Diamantenen Hochzeit:zur Diamantenen Hochzeit:zur Diamantenen Hochzeit:zur Diamantenen Hochzeit:zur Diamantenen Hochzeit:
Die Eheleute Heinrich und Apol-
lonia Hürtgen, geb. Reuter, Nör-
venich, Hommelsheimer Weg 5,
feiern am 20. Juli das Fest der
Diamantenen Hochzeit.
Herzliche Glückwünsche und al-
les Gute, vor allem Gesundheit
für die Jubilare!

Schülerprinz Nick Krämer (Corona bedingt verhindert), Jungschützenprinz Marius Thanner (3.v.l.), Schützen-Schülerprinz Nick Krämer (Corona bedingt verhindert), Jungschützenprinz Marius Thanner (3.v.l.), Schützen-Schülerprinz Nick Krämer (Corona bedingt verhindert), Jungschützenprinz Marius Thanner (3.v.l.), Schützen-Schülerprinz Nick Krämer (Corona bedingt verhindert), Jungschützenprinz Marius Thanner (3.v.l.), Schützen-Schülerprinz Nick Krämer (Corona bedingt verhindert), Jungschützenprinz Marius Thanner (3.v.l.), Schützen-
königin Sabine Thanner (3.v.r.) mit Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) beim Festzugkönigin Sabine Thanner (3.v.r.) mit Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) beim Festzugkönigin Sabine Thanner (3.v.r.) mit Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) beim Festzugkönigin Sabine Thanner (3.v.r.) mit Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) beim Festzugkönigin Sabine Thanner (3.v.r.) mit Bürgermeister Dr. Timo Czech (r.) beim Festzug

Die Krönung der neuen Majes-
täten nahm Brudermeister und
erster Vorsitzender Alois Than-
ner vor. Für ihn war es sichtlich
eine ganz besondere Amtshand-
lung. Durfte er doch mit Jungs-
chützenprinz Hendrik seinen
Neffen krönen.
Die Mitglieder der Sankt Sebasti-
anus Schützenbruderschaft Nör-
venich 1408 e.V. erlebten am zwei-
ten Wochenende im Juni ein ge-
lungenes Fest. Der Kölsche Abend
am Freitag und der große Festzug
durch den Ort am Schützenfest-
Sonntag mit Vorbeimarsch am
Barrensteinhaus sowie der Kö-
nigs- und Festball am Samstag
sowie die begleitenden Festpro-
grammpunkte zogen viele Schüt-
zenfreunde an.
Symbolischer KniefallSymbolischer KniefallSymbolischer KniefallSymbolischer KniefallSymbolischer Kniefall
Eine Gemeinschaft lebt vom Ge-
meinsinn. Das diese Aussage zu-
trifft, sieht man am Beispiel der
Nörvenicher Bruderschaft. In ei-
ner Dankesrede vor der Krönung
zeigte sich Brudermeister Alois
Thanner bewegt und dankbar
gleichzeitig. „Ich bin stolz auf je-
den Einzelnen von Euch und zudem
auf den zahlreichen Schützen-
Nachwuchs. Ein Verein lebt von
Gemeinschaft und diese wird bei
uns aktiv gelebt. Jede Schützen-
schwester und jeder Schützenbru-
der ist da, wenn sie oder er ge-
braucht wird. Egal ob bei Veran-
staltungen unterm Jahr oder auch
dem Schützenfest. Das zeichnet
in meinen Augen die Schützen aus.
Dafür möchte ich mich an dieser
Stelle ganz herzlich mit einem
symbolischen Kniefall bei jedem
Einzelnen bedanken“, so Alois
Thanner.
Kritisch angemerktKritisch angemerktKritisch angemerktKritisch angemerktKritisch angemerkt
Nicht nur eingefleischten Schüt-
zenfestbesuchern wird beim Be-
treten des Schützenplatzes eines
direkt aufgefallen sein. Aktuell fin-
det eine Renaturierung des Nef-
felbaches statt. Es mag sein, dass
der Festplatz zurechtgemacht
wurde, doch auf den ersten Blick
ist davon nicht zu sehen gewe-
sen. Entlang des Schotterweges
gen Festzelt begleitete einem der
Ausblick auf einen Bagger,
Matschpfützen sowie einer gro-
ßen Baumwurzel. Abgesehen
davon, dass im Eingangsbereich
des Zeltes große Bodenplatten
verlegt waren. Ein festwürdiger
Ort für ein Schützenfest sieht hier
anders aus. Das hat kein Verein
verdient unter solch widrigen Vo-
raussetzungen ein Fest auszurich-
ten, wo eine Aufgabe auch die

Repräsentation der Bruderschaft
eine wichtige Rolle spielt. Aus den
vorzufindenden Verhältnissen hat
die Sankt Sebastianus Schützen-
bruderschaft jedoch das beste
gemacht. Mit einem lächelnden
Auge und der Dekoration von
Warnbarken mit einer Birke, die
in den Farben der Bruderschaft
mit Kreppband geschmückt wur-
de, wusste man sich bestens zu
helfen.
Die Besucher des Schützenfestes
ließen sich am Freitag und Sams-
tag von den widrigen Umständen
nicht abhalten und füllten das Fest-
zelt zur Freude der Bruderschaft.
FH
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Mythos und Realität
Rund um Elektroautos halten sich noch immer einige Behauptungen hartnäckig

Die Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischenDie Ladeinfrastruktur für E-Autos ist in Deutschland und dem gesamten mitteleuropäischen Raum inzwischen
gut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SEgut bis hervorragend ausgebaut. Foto: djd/LichtBlick SE

Rekordwert bei der Anzahl der
Neuzulassungen von Elektroau-
tos in Deutschland: Laut den

auf Statista veröffentlichten
Zahlen des Kraftfahrt-Bundes-
amtes (KBA) wurden im Verlauf

des Jahres 2021 rund 356.000
Pkw mit reinem Elektroantrieb
neu zugelassen.
Auch 2022 geht der Trend wei-
ter nach oben. Trotz des Booms
halten sich rund um E-Autos
einige Mythen hartnäckig:

1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-1. Mythos: E-Autos sind „brand-
gefährlich“gefährlich“gefährlich“gefährlich“gefährlich“
Alle zugelassenen Autos müs-
sen gesetzlichen Anforderun-
gen entsprechen - daher bren-
nen E-Autos weder häufiger
noch schneller als Verbrenner.
Hierzu gibt es mittlerweile di-
verse Studien, auch der ADAC
stellte dies zuletzt fest.
Verbaute Materialien wie
Kunststoffverkleidungen und -
abdeckungen im und am Auto
erhöhen die Brandintensität.
Die Antriebsart eines Autos
spielt dabei keine gesonderte
Rolle.

2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine2. Mythos: E-Autos haben eine
schlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanzschlechte CO2-Bilanz
Sind E-Autos wirklich klima-
freundlicher als Verbrenner?
Darüber gibt es immer wieder
Diskussionen angesichts der
benötigten Ressourcen zur Her-
stellung der Batterie bis zur
Entsorgung des Fahrzeugs.

Eine aktuelle Analyse des Bun-
desumweltministeriums zeigt,
dass die Klimabilanz von E-Au-
tos besser ausfällt als die von
Verbrennern - um bis zu 70 Pro-
zent.

3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger3. Mythos: Reisen ist schwieriger
mit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Automit einem E-Auto
Die Ladeinfrastruktur in Mitte-
leuropa wird in den kommen-
den Jahren weiter ausgebaut.
Vor allem in den Niederlanden,
in Skandinavien, Deutschland,
Frankreich, Österreich und der
Schweiz kann man jetzt schon
problemlos und schnell laden.
Auch Länder wie Italien und Slo-
wenien haben aufgeholt.
Allerdings kommt es auch auf
die geplante Route an: Am bes-
ten orientiert man sich an den
Hauptverkehrsachsen und plant
die Reise entlang geeigneter
Ladepunkte.
Ökostromanbieter wie Licht-
Blick bieten klimaneutrale Ta-
rife an - damit können Reisen-
de an über 200.000 öffentlichen
Ladesäulen in Europa zu ein-
heitlichen Preisen laden.

4.4.4.4.4. Mythos: Mythos: Mythos: Mythos: Mythos: E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in  E-Autos sind in An-An-An-An-An-
schaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt überschaffung und Unterhalt über-----
durchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuerdurchschnittlich teuer
Die Bundesregierung fördert
über den Umweltbonus den Kauf
von Elektroautos - mit bis zu
9.000 Euro Kaufprämie.
Und je nach Erstzulassung des
E-Autos werden bis zu zehn Jah-
re Kfz-Steuer-Befreiung ge-
währt.
Danach gibt es immer noch eine
Ermäßigung von 50 Prozent. Vor
allem aber hat ein E-Auto
weniger verschleiß- und scha-
densanfällige Teile als ein Verb-
renner.
Daher sind die Kosten für
Wartung und Service im Schnitt
35 Prozent geringer. Und was
kaum jemand weiß: Wer ein E-
Auto besitzt oder sich neu an-
schafft, kann dank der THG-
Quote eine Prämie von bis zu
345 Euro jährlich kassieren,
unter www.lichtblick.de/e-mobi
litaet gibt es mit einem Klick
auf „THG-Prämie sichern“ wei-
tere Infos. (djd)



Mitteilungsblatt Nörvenich – 52. Jahrgang – Nr. 14 – 16. Juli 2022 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Achtung: Gegenstände auf der Fahrbahn

Kaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oKaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oKaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oKaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oKaum zu glauben, was so alles auf den Fahrbahnen herumliegt. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

Mancher Kraftfahrer traut
mitunter seinen Augen und Ohren
nicht, was so alles auf Deutsch-
lands Straßen herumliegt oder
verloren wurde. Die Liste der Ge-
genstände, die von den Straßen-
meistereien, aber auch von der
Polizei weggeräumt werden müs-
sen, ist ebenso lang wie zum Teil
kurios bis erschreckend.
Beispiele gefällig? Bitte sehr: Da
sind den Verkehrsteilnehmern nicht
nur Auto- und Reifenteile, Fahrrä-
der oder andere Transportmittel im
Weg. Ganze Schränke, Möbelstü-
cke unterschiedlichster Art, Palet-
ten sowie sonstige verlorengegan-
gene Ladungsbestandteile nicht
unerheblicher Größe tauchen
ebenfalls auf Fahrbahnen vor Kraft-
fahrern auf und provozieren Brems-
manöver „auf der letzten Rille“
oder im schlimmsten Fall Unfälle.
Von Tierkörpern und Baumstäm-
men ganz zu schweigen.
Deshalb sind Autofahrer gut bera-
ten, immer ein wachsames Auge
auf mögliche Hindernisse zu ha-
ben und so zu fahren, dass sie
diesen gegebenenfalls noch recht-
zeitig ausweichen können. Das
gilt erst recht für Biker, für die
Gegenstände auf der Fahrbahn
eine noch viel größere Gefährdung
darstellen. Zudem sollten alle Ver-
kehrsteilnehmer grundsätzlich
immer dafür Sorge tragen, dass
sie nichts auf der Straße zurück-
lassen oder verlieren, was ande-
ren gefährlich werden könnte.
Das verlangt auch der Paragraf 32
der Straßenverkehrsordnung
(StVO). Demnach ist es verboten,
„die Straße zu beschmutzen oder
zu benetzen oder Gegenstände auf
Straßen zu bringen oder dort liegen
zu lassen, wenn dadurch der Ver-
kehr gefährdet oder erschwert wer-

den kann.“ Verstöße werden mit
Bußgeldern bis zu 60 Euro geahn-
det und können - je nach Schwere
des Vergehens - sogar einen Punkt
in Flensburg nach sich ziehen.
Was folgt nun daraus, wie hat
man sich zu verhalten, wenn man
selbst der Verursacher von Hin-
dernissen auf der Fahrbahn ist?
Und wie lässt sich verhindern,
dass einem Ladung verloren geht?
Letztere Frage ist relativ einfach
zu beantworten: Indem man pein-
lich genau darauf achtet, dass alle
transportierten Gegenstände
bestmöglich gesichert sind. Am
besten, man überprüft bei Pausen
unterwegs, dass die Ladung noch
stabil verankert und verschnürt
ist. (mid/ak-o)
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Pingsheim aktuell
Maria - Hilf in der
Kath. Pfarrkirche St.Martinus in Pingsheim

Ein Anfang ist gemacht!Ein Anfang ist gemacht!Ein Anfang ist gemacht!Ein Anfang ist gemacht!Ein Anfang ist gemacht!

geschmücktes Maria-Hilf Bild in der Pfarrkirche St.Martinus in Pings-geschmücktes Maria-Hilf Bild in der Pfarrkirche St.Martinus in Pings-geschmücktes Maria-Hilf Bild in der Pfarrkirche St.Martinus in Pings-geschmücktes Maria-Hilf Bild in der Pfarrkirche St.Martinus in Pings-geschmücktes Maria-Hilf Bild in der Pfarrkirche St.Martinus in Pings-
heimheimheimheimheim

Da es ein sonniger Tag war, wurde
die Messe von Maria-Hilf im Pfarr-
garten am 3. Juli gehalten. Das
war wieder eine Herausforderung
zwecks Planung für alle Ehren-
amtler, denn es mussten Bänke
und Stühle aufgestellt werden,der
Altar musste nach draussen ver-
legt werden, Fahnen wurden
aufgestellt,für den Organist muss-
te ein Plätzchen geschaffen wer-
den. Ab 14 Uhr füllten sich dann
langsam die Bänke und Stühle.
Pünktlich um 14.30 Uhr begann
die Messe, geleitet von Pfarrer
Willi-Josef Platz mit dem Pasto-
ralreferent Thomas Blum, musi-
kalisch wurden sie von dem Orga-

nist Jürgen Mohlberg und der
Musikkapelle Weiler begleitet.
Nach der Messe gab es Kaffee
und Kuchen im Pfarrheim, für die
Kuchenspenden möchten wir uns
recht herzlich bedanken.
Wir danken Pastor Willi-Josef
Platz,Pastoralreferent Thomas
Blum,Organist Jürgen Mohlberg
und der Musikkapelle Weiler, die
diese Messe ermöglicht haben.
Ein Dankeschön auch an die Küs-
terin Anja Preussner die tatkräfti-
ge Unterstützung durch ihren
Mann hatte, zwecks Gestaltung
des aufgebautem Altar und
schmücken des Marien Bildes.
G.K.



Mitteilungsblatt Nörvenich – 52. Jahrgang – Nr. 14 – 16. Juli 2022 – Woche 28 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Vorsitzender des SV Karl Achatz und Ehrenvorsitzender des Fußballkrei-Vorsitzender des SV Karl Achatz und Ehrenvorsitzender des Fußballkrei-Vorsitzender des SV Karl Achatz und Ehrenvorsitzender des Fußballkrei-Vorsitzender des SV Karl Achatz und Ehrenvorsitzender des Fußballkrei-Vorsitzender des SV Karl Achatz und Ehrenvorsitzender des Fußballkrei-
ses Düren Manfred Schulzeses Düren Manfred Schulzeses Düren Manfred Schulzeses Düren Manfred Schulzeses Düren Manfred Schulze

Vorsitzender Karl Achatz, Kassenwart Hans Peter Ruland, Ehrenvorsitzender Willi Vermaasen und Geschäfts-Vorsitzender Karl Achatz, Kassenwart Hans Peter Ruland, Ehrenvorsitzender Willi Vermaasen und Geschäfts-Vorsitzender Karl Achatz, Kassenwart Hans Peter Ruland, Ehrenvorsitzender Willi Vermaasen und Geschäfts-Vorsitzender Karl Achatz, Kassenwart Hans Peter Ruland, Ehrenvorsitzender Willi Vermaasen und Geschäfts-Vorsitzender Karl Achatz, Kassenwart Hans Peter Ruland, Ehrenvorsitzender Willi Vermaasen und Geschäfts-
führer Thomas de Ramführer Thomas de Ramführer Thomas de Ramführer Thomas de Ramführer Thomas de Ram

Termine
Dienstag, 19. Juli (9 Uhr)Dienstag, 19. Juli (9 Uhr)Dienstag, 19. Juli (9 Uhr)Dienstag, 19. Juli (9 Uhr)Dienstag, 19. Juli (9 Uhr)
Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.Frauwüllesheim.
15. Frühstückstreffen15. Frühstückstreffen15. Frühstückstreffen15. Frühstückstreffen15. Frühstückstreffen
Das Team des Frühstückstreffens
lädt wieder ganz herzlich ein zum
Frühstückstreffen am Dienstag, 19.
Juli, um 9 Uhr. Zu diesem Treffen
hat Herr Klaus Schmitt Verbin-
dung zum Nörvenicher Heimat-
und Geschichtsverein aufgenom-
men und darum gebeten, den Film:
„Wir waren ja noch Kinder“ zu
zeigen. Es handelt sich in diesem
Film um den Fliegerangriff am 28.
September 1944 auf das Bara-
ckenlager der Hitlerjugend bei
Haus Hardt. Dabei sind mindestens
45 Jungen umgekommen. Herr
Arthur Bergrath wird diesen Film

zeigen, der eine Dokumentation
bestehend aus Schriften, Fotos,
aktuelle Filmaufnahmen und den
vier Zeitzeugenberichten besteht.
Ebenso berichtet Herr Hammant
aus Nörvenich über die Aktion
„Kronkorken sammeln - Krebs
geht uns alle an“, bei der er von
Frauwüllesheimern schon tatkräf-
tig unterstützt wurde. Hier ein Auf-
ruf: Bitte Kronkorken sammeln
und zum Frühstück mitbringen.
Ganz herzlich eingeladen sind
nicht nur Bürgerinnen und Bür-
ger aus Frauwüllesheim, son-
dern auch aus den umliegenden
Orten. Anmeldung hierzu bei
M. Oude Lansink,
Tel. 02421-393952. FH

Sportverein Eschweiler über Feld feiert 100 Jahre

Am 6. Juni 1920 gründeten 41 jun-
ge Männer den SV Eschweiler
über Feld 1920 e.V. und wählten
Michael Mohr zu ihrem ersten
Vorsitzenden. Exakt auf den Tag
genau 100 Jahre später, wollte
der Sportverein Eschweiler ü. F.
unter Leitung des aktuellen Vor-
sitzenden Karl Achatz genau dies
mit einem Festkommers feiern.
Wie wir alles wissen, machte die
Pandemie einen Strich durch die
Rechnung. So wurde der Festakt
am 11. Juni mit genau zwei Jah-
ren Verspätung nachgeholt.
Geladen waren neben den Mit-

gliedern des Sportvereins, alle
Dorfvereine aus EüF, die befreun-
deten Fußballvereine aus den Ge-
meinden Nörvenich und Merze-
nich und die ehemaligen Trainer
des Vereins. Dies sorgte für einen
angeregten Austausch alter Ge-
schichten und Anekdoten.
In einer kurzweiligen, von Ge-
schäftsführer Thomas de Ram
moderierten Veranstaltung kamen
Schirmherr und Bürgermeister Dr.
Timo Czech sowie der Ehrenvor-
sitzende des Fußballkreises Dü-
ren, Herr Manfred Schulze, zu
Wort. Höhepunkt war sicherlich

der bebilderte Rückblick in die
Geschichte des Vereins, die der
an diesem Abend zum Ehrenvor-
sitzenden ernannte Willi Vermaa-
sen sehr abwechslungsreich und
mit vielen kleinen Anekdoten vor-
trug.
Nachdem Peter Rubel, Bertram
Strelecky und Dirk Hürtgen für Ihre
jahrelange, ehrenamtliche Vor-
standstätigkeit zu Ehrenmitglie-
dern ernannt wurden, blieb im
Anschluss viel Zeit für den Aus-
tausch untereinander.
Ein schöner Abend mit vielen Er-
innerungen ging so zu Ende.
Der Vorstand des Sportvereins
Eschweiler über Feld 1920 e.V.
bedankt sich von Herzen bei allen
Unterstützern, die diese 100 Jah-
re Vereinsgeschichte ermöglicht
haben und hofft gleichermaßen
auf den Fortbestand des gemein-
samen Miteinanders.
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Damit aus dem Todesfall kein Streitfall wird
Mit klaren Regelungen zu Lebzeiten können Erbstreitigkeiten vermieden werden

Um Unstimmigkeiten zu vermeiden, kann es sinnvoll sein, sich im Vorfeld der Testamentserstellung von einemUm Unstimmigkeiten zu vermeiden, kann es sinnvoll sein, sich im Vorfeld der Testamentserstellung von einemUm Unstimmigkeiten zu vermeiden, kann es sinnvoll sein, sich im Vorfeld der Testamentserstellung von einemUm Unstimmigkeiten zu vermeiden, kann es sinnvoll sein, sich im Vorfeld der Testamentserstellung von einemUm Unstimmigkeiten zu vermeiden, kann es sinnvoll sein, sich im Vorfeld der Testamentserstellung von einem
Anwalt oder Notar beraten zu lassen.Anwalt oder Notar beraten zu lassen.Anwalt oder Notar beraten zu lassen.Anwalt oder Notar beraten zu lassen.Anwalt oder Notar beraten zu lassen.
Foto: djd/Roland Rechtsschutz-Versicherungs-AG/Alexander Raths - stock.adobe.comFoto: djd/Roland Rechtsschutz-Versicherungs-AG/Alexander Raths - stock.adobe.comFoto: djd/Roland Rechtsschutz-Versicherungs-AG/Alexander Raths - stock.adobe.comFoto: djd/Roland Rechtsschutz-Versicherungs-AG/Alexander Raths - stock.adobe.comFoto: djd/Roland Rechtsschutz-Versicherungs-AG/Alexander Raths - stock.adobe.com

Beim Thema Geld endet nicht
nur die Freundschaft, sondern
oftmals auch der Familienfrie-
den. Missverständnisse, Habgier
oder unklare Testamente: Der
Streit ums Erbe kann nach ei-
nem Todesfall ganze Familien
entzweien. Dabei können klare
Regelungen, die zu Lebzeiten
getroffen werden, solchen Strei-
tigkeiten vorbeugen.
Hier sind Antworten auf wichti-
ge Fragen:

Gesetzliche Erbfolge:Gesetzliche Erbfolge:Gesetzliche Erbfolge:Gesetzliche Erbfolge:Gesetzliche Erbfolge:     WWWWWer be-er be-er be-er be-er be-
kommt was?kommt was?kommt was?kommt was?kommt was?
Hat es der Verstorbene nicht
anders veranlasst, etwa in ei-
nem Testament, gilt im Todes-
fall die gesetzliche Erbfolge. „Ist
der Verstorbene beispielsweise
im gesetzlichen Güterstand ver-
heiratet und hat zwei Kinder,
erbt die Frau die Hälfte, die bei-
den Kinder jeweils ein Viertel
des Vermögens“, erläutert Ro-
land-Partneranwältin Karen
Baas von der Anwaltssozietät
Fahr Groß Indetzki in Offenburg.
Sei eines der Kinder oder seien
beide Kinder bereits vorher ver-
storben, würden automatisch die
Enkelkinder die Anteile erben.
Bei Unverheirateten erben die

Kinder zu gleichen Teilen das
gesamte Vermögen.

Schulden? Nein, danke.Schulden? Nein, danke.Schulden? Nein, danke.Schulden? Nein, danke.Schulden? Nein, danke.
Wer erbt, kommt nicht immer zu
einem beträchtlichen Vermögen,
denn auch Schulden können wei-
tervererbt werden. „Es gibt die
Möglichkeit, das Erbe auszuschla-
gen“, so Baas. Allerdings sei die
Ausschlagung nur auf die gesam-
te Erbschaft möglich, nicht be-
schränkt auf die Schulden. Um das
Erbe auszuschlagen, muss im Re-
gelfall eine Frist von sechs Wo-
chen eingehalten werden.

WWWWWelche elche elche elche elche VVVVVermögenswerte fließenermögenswerte fließenermögenswerte fließenermögenswerte fließenermögenswerte fließen
ins Erbe ein?ins Erbe ein?ins Erbe ein?ins Erbe ein?ins Erbe ein?
„Neben Immobilien, Kontogutha-
ben und Aktiendepots zählen auch
Schmuck, Fahrzeuge sowie der ge-
samte Hausrat zum Vermögen“,
erläutert Karen Baas. Auch Fir-
menanteile könnten weitervererbt
werden, je nach Gesellschaftsform
falle das Erbe jedoch unterschied-
lich aus.

TTTTTestament:estament:estament:estament:estament:     WWWWWas kann man zu Leb-as kann man zu Leb-as kann man zu Leb-as kann man zu Leb-as kann man zu Leb-
zeiten regeln?zeiten regeln?zeiten regeln?zeiten regeln?zeiten regeln?
In einem Testament könne man
Regelungen über das gesamte ei-
gene Vermögen treffen, so Karen
Baas. So könne man Erben be-
nennen, einzelne Gegenstände
als Vermächtnisse übertragen,
Teilungsanordnungen treffen oder
eine Vor- und Nacherbfolge an-
ordnen. Ebenso könne man dem
Erben seinen Pflichtteil entziehen,
wenn die gesetzlichen Vorausset-
zungen dazu gegeben seien.

Kann ein Kann ein Kann ein Kann ein Kann ein TTTTTestament handschrift-estament handschrift-estament handschrift-estament handschrift-estament handschrift-
lich verfasst sein?lich verfasst sein?lich verfasst sein?lich verfasst sein?lich verfasst sein?
Ein Testament kann entweder no-
tariell oder handschriftlich errich-
tet werden, erklärt Karen Baas. Bei
einem handschriftlichen Testament
dürfe die Unterschrift nicht fehlen,
sonst sei es ungültig. Um Unstim-
migkeiten zu vermeiden, kann es
sinnvoll sein, sich im Vorfeld der
Testamentserstellung von einem An-
walt oder Notar beraten zu lassen:
„Die Kosten für ein Erstgespräch
beim Anwalt liegen in der Regel bei
etwa 250 Euro. Diese Investition
kann sich im Streitfall grundsätz-
lich mehr als rentieren.“ (djd)
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Gemeinschaftsgräber liegen im Trend
Attraktive, pflegefreie Angebote sind erfolgreich

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

Gemeinschaftsgrabanlagen prä-
gen das Bild von immer mehr
Friedhöfen. Die ansprechend ge-
stalteten Grabstellen ohne Pfle-
geaufwand für Angehörige erfül-
len die Bedürfnisse einer mobilen
Gesellschaft, in der familiäre Bin-
dungen nachlassen.
Pflegefreie Gräber sind schon
länger im Kommen: Angebote
wie Urnenwände, Rasengräber,
Baumbestattungen oder auch
Seebestattungen erfreuen sich
zunehmender Beliebtheit. In die-
sen Trend reiht sich die Idee des
Gemeinschaftsgrabes ein, in
zahlreichen verschiedenen Ge-
staltungsvarianten und unter
unterschiedlichen Namen. Ge-
meinsam ist den Konzepten,
dass es sich um Grabfelder han-
delt, die einheitlich gestaltet
sind - oft parkartig - und in de-
nen die Pflege der Grabstellen
in den Kosten für das Grab ent-
halten ist. Ausgeführt wird die-
se meist von Friedhofsgärtnern.
Die dort Bestatteten müssen in
der Regel zu Lebzeiten in keiner
Verbindung zueinander gestan-
den haben.
Den Erfolg der Gemeinschafts-
grabidee belegt exemplarisch
der „Memoriam-Garten“ des
Bundes Deutscher Friedhofs-
gärtner. Das 2009 zum ersten
Mal vorgestellte Konzept wurde
mittlerweile in ganz Deutschland
bereits 75 Mal umgesetzt. Auch
regional zeigt sich die positive
Resonanz: So hat die Genossen-
schaft Kölner Friedhofsgärtner
innerhalb Kölns 14 „Bestat-
tungsgärten“ eingerichtet, dazu
fünf im Umland. Weitere sind
geplant. Vorbildcharakter für
viele Friedhofsverwaltungen hat
der Karlsruher Hauptfriedhof,
auf dem bereits 2003 der land-

schaftsarchitektonisch angeleg-
te Bereich „Mein letzter Gar-
ten“ eröffnet wurde. Aufgrund
des großen Zuspruchs verfügt
der Friedhof mittlerweile über
eine ganze Reihe verschiedener
Anlagen mit unterschiedlichen
Themensetzungen.
Im Unterschied zur anonymen
Beisetzung werden beim Gemein-
schaftsgrab die Namen der Ver-
storbenen genannt - entweder
auf individuellen, oft eher ein-
fach gehaltenen Grabzeichen
oder einem gemeinschaftlichen
Grabmal.
Meistens liegt einer solchen An-
lage eine durchgehend prägen-
de, besondere gärtnerische Ge-
staltung zugrunde, häufig auch
eine thematische Ausrichtung,
wie zum Beispiel beim Grabfeld
„Vier Jahreszeiten“ in Karlsruhe
oder dem „Rosengarten“ in Ham-
burg-Ohlsdorf.
Manchmal ist die Thematik so
speziell, dass sie sich nur an klei-
ne Gruppen wendet: In Gelsen-
kirchen und Hamburg wurden
zum Beispiel jeweils Grabfelder
für Schalke- bzw. HSV-Fans ein-
gerichtet, die in der Gestaltung
Vereinsfarben und Fußballsymbo-
lik aufgreifen.
Christoph Keldenich, Vorsitzen-
der von Aeternitas e.V., der Ver-
braucherinitiative Bestattungs-
kultur, sieht im Gemeinschafts-
grab eine sinnvolle Alternative
zur anonymen Beisetzung. „Es
stellt eine Lösung dar gerade
für Menschen, deren Gräber kei-
ne Angehörigen pflegen können,
insbesondere wegen der verän-
derten Familienstrukturen und
der zunehmenden Mobilität der
Bürger“, sagt er. Dennoch gebe
es einen namentlich gekenn-
zeichneten, ansprechend gestal-

teten Ort zum Trauern. Und wo
Freundeskreise, Vereine oder
andere soziale Gemeinschaften
zunehmend familiäre Bindungen
ersetzen, verliere das klassische
Familiengrab an Relevanz.
(Aeternitas e.V.)
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Medaillenregen für Karate Akademie Düren e.V.

(Vordere Reihe) Jovan Filipovic, Dennis Baumtrak, Youssef el Hage,(Vordere Reihe) Jovan Filipovic, Dennis Baumtrak, Youssef el Hage,(Vordere Reihe) Jovan Filipovic, Dennis Baumtrak, Youssef el Hage,(Vordere Reihe) Jovan Filipovic, Dennis Baumtrak, Youssef el Hage,(Vordere Reihe) Jovan Filipovic, Dennis Baumtrak, Youssef el Hage,
Julian Mundschau, Salahedin Hassan. (Hintere Reihe:) Marius Schramm,Julian Mundschau, Salahedin Hassan. (Hintere Reihe:) Marius Schramm,Julian Mundschau, Salahedin Hassan. (Hintere Reihe:) Marius Schramm,Julian Mundschau, Salahedin Hassan. (Hintere Reihe:) Marius Schramm,Julian Mundschau, Salahedin Hassan. (Hintere Reihe:) Marius Schramm,
Coach Klaus Schomann und Viola NachtigallCoach Klaus Schomann und Viola NachtigallCoach Klaus Schomann und Viola NachtigallCoach Klaus Schomann und Viola NachtigallCoach Klaus Schomann und Viola Nachtigall

Die überglückliche Gewinnerin des Grand-Champion-Wettbewerbs Vi-Die überglückliche Gewinnerin des Grand-Champion-Wettbewerbs Vi-Die überglückliche Gewinnerin des Grand-Champion-Wettbewerbs Vi-Die überglückliche Gewinnerin des Grand-Champion-Wettbewerbs Vi-Die überglückliche Gewinnerin des Grand-Champion-Wettbewerbs Vi-
ola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus Schomannola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus Schomannola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus Schomannola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus Schomannola Nachtigall mit ihrem Trainer Klaus Schomann

Am Samstag/Sonntag, 25 und 26
Juni, fand in Simmern/Hunsrück die
35. offene Deutsche Meisterschaft
der WKu (World Karate and Kick-
boxing Union) statt. Die Kämpfer
der Karate Akademie Düren folg-
ten dieser Einladung und entsand-
ten sieben Athleten aller Alters-
klassen mit ihrem Coach Klaus
Schumann. Begrüßt wurden die
Sportler vom ersten Vorsitzenden
des Ausrichters, Harald Neuser,
der zur Jubiläumsausgabe dieses
Turniers mit einer gelungenen
Überraschung aufwartete: es wur-
de die ITF (international Taekwon-
do federation) eingeladen, um
gleichzeitig deren Deutsche Meis-
terschaft auszurichten. So war die-
ses Turnier das drittgrößte Event
seiner Art in Europa. Es kamen Star-
ter unter anderem aus Polen, Bel-
gien, Österreich, Sri Lanka, Ma-
rokko, Ukraine und der USA. Die
Karateka aus Düren traten in der
Kategorie Kata (Formenwett-
kampf) und Kumite (freier Kampf)
an, und waren überaus erfolgreich.
Den Auftakt in das Turnier machte
Jovan Filipovic, der in der Bambi-

ni-Kata-Klasse bis sechs Jahre den
ersten Platz erkämpfte, gefolgt
von seinem Teamkameraden Den-
nis Baumtrak, der Platz zwei er-
reichte! Youssef el Hage tat es
ihm in der Schülerklasse Kata
männlich nach und wurde
ebenfalls Erster, hier belegte auch
Salahedin Hassan den zweiten
Platz! Das Kata-Team Schüler
männlich (Salahedin Hassan, Juli-
an Mundschau und Youssef el
Hage) rundeten den Vormittag ab
und erkämpften sich unter Kon-
kurrenz anderer Top-Teams eine
hart erkämpfte Silbermedaille! Im
Erwachsenenbereich konnte Ma-
rius Schramm und Viola Nachti-
gall jeweils in ihren Klassen den
dritten und den ersten Platz er-
reichen!
Nach einer kurzen Pause ging es
weiter mit Kumite (freier Kampf).
Hier ging es teilweise so heftig
zur Sache, dass Kampfrichter und
Ringärzte alle Hände voll zu tun
hatten! Youssef el Hage erreichte
in seiner Klasse U14 männlich bis
35 kg das Finale, dass er durch
verletzungsbedingte Aufgabe sei-
nes Gegners gewann. Salahedin
Hassan verlor sein Finale denkbar

knapp gegen einen Gegner aus
Mainz. Julian Mundschau und
Marius Schramm konnten sich
ebenfalls in ihren Klassen die
Bronzemedaillen erkämpfen. Das
Highlight dieser Veranstaltung
war die Ausrichtung des Grand-
Champion-Wettbewerbs aller For-
menklassen. Hier traten alle Erst-
platzierten gegeneinander an, um
den besten Turnierteilnehmer zu
ermitteln. Viola Nachtigall konn-
te gegen 11 Uhr mit Konkurren-
ten mit der höchsten Punktzahl
aller Kampfrichter sich mittler-
weile zum dritten Mal den be-
gehrten Gürtel erkämpfen! Nach
dem sechs Titelgewinn einer Deut-
schen Meisterschaft in ihrer Kar-
riere ist dies ein weiterer Höhe-
punkt für die sympathische Sport-
lerin aus Düren! Mit diesem Er-
gebnis ist eine Teilnahme an der
Europameisterschaft, die am 23.
bis 29. Oktober in Cardiff/ Wales
stattfindet, in hoffnungsvolle
Reichweite gerückt! Dies wäre
eine kleine Entschädigung für die
verpasste WM in Kanada, die co-
rona-bedingt vor zwei Jahren aus-
fiel! Für diese WM war seinerzeit
Viola Nachtigall qualifiziert!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022Samstag, 30. Juli 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr25.07.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath
bei Düren.
Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379 Langer-
wehe, Hauptstr. 154, 02423 / 4078024.
Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREISWER-
TE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspektionen,
moderne Fehlerauslese, Klimaservice,
Reifenhandel, Unfallinstandsetzung,
Fahrzeug-  Reparaturen aller Art an
ALLEN Marken. TÜV+AU im Haus.
Tel 02428/5884 Inden/Pier (Gewerbe-
gebiet) www.autototal-inden.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Mit einer dualen Aus-
bildung beruflich punkten

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.

Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?

Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.

Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch auspro-
biert: bei Schnuppertagen, Prak-
tika und Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt Euch
Unterstützung! Nutzt die Orien-
tierungsangebote der Agentur für
Arbeit, der Kammern, holt Euch
Infos auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den Berufen,
die Euch interessieren, nach ih-

ren Erfahrungen. Und: Glaubt an
Euch!

Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWasasasasas
raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,
passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.

WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.

Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-Wie können Eltern die Berufsori-
entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-entierung ihrer Kinder unterstüt-
zen?zen?zen?zen?zen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die Ju-
gendlichen und das gleich auf meh-
reren Ebenen. Viele Eltern können
die Stärken und Schwächen ihrer
Kinder ausgesprochen treffend ein-
schätzen und ihnen helfen, Alltags-
erfahrungen in die Berufswelt ein-
zuordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte
und Haltungen zu Arbeit und Beruf
vermitteln. Und sie ermutigen und
geben emotionalen Rückhalt in der
Orientierungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Deine Vorraussetzungen:

• Du bist jünger, mittelalt oder älter? 

   Egal, Hauptsache geselliger Elektrotechniker/Elektroniker. 

• Du kannst mit Werkzeug umgehen

• Du beherrschst die Grundrechenarten

• Du musst nicht alle 5 Minuten dein Social-Media checken

• Du kannst dir vorstellen mindestens 5 Tage die Woche zu Arbeiten?

Wir bieten:

• Einen Krisensicheren Job

• Ein vielfältig spannendes & familiäres Arbeitsumfeld.

• Eine Tätigkeit bei der man nicht immer mit dem Strom schwimmt

• Anziehendes Arbeitsumfeld

• Ein Gehalt und Urlaub gibt es auch noch

Dein freundliches Elektriker-Team

Müller-Westphal

Elektriker ist ein
spannender Beruf

www.elektrotechnik-kreuzau.de  Mobil: 0179- 131 14 70  Mail: info@elektrotechnik-kreuzau.de

ELEKTRIKER GESUCHT (M/W/D)

So klappt die Suche nach einem Ausbildungsplatz
Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt
noch auf sich warten? Die Infor-
mationskampagne „Du + Deine
Ausbildung = Praktisch unschlag-
bar!“ hat fünf Tipps zusammen-
gestellt, die die Suche erleich-
tern.
1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-1. Frühzeitig mit der Suche be-
ginnenginnenginnenginnenginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schrei-
ben diese Ausbildungsplätze
bereits Monate vorher aus, grö-
ßere Unternehmen und Behörden
oft sogar schon ein Jahr im Vor-
aus. Daher ist es wichtig, sich
möglichst frühzeitig zu bewerben,
wenn die Ausbildung direkt nach
dem Schulabschluss beginnen
soll. Kleine Betriebe sind flexib-
ler. Mit ein wenig Glück gelingt
die Bewerbung hier selbst dann,
wenn man erst im Sommer auf die
Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-2. Das persönliche Netzwerk ak-
tivierentivierentivierentivierentivieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-

den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für
Ausbildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes
ist in einer interessanten Bran-
che tätig - man weiß nie!
3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und viel-
fältiges Angebot an Ausbildungs-
plätzen bieten Ausbildungsbörsen
im Internet, zum Beispiel die Job-
börse der Bundesagentur für Ar-
beit. Hier kann nach bestimmten
Branchen oder Regionen gesucht
und verschiedene Angebote
miteinander verglichen werden.
Zusätzliche Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen
stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.
4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz. Diesen

kostenlosen Service gibt es zum
Beispiel bei der Bundesagentur
für Arbeit, den Industrie- und Han-
dels- sowie bei den Handwerks-
kammern. Die Beraterinnen und
Berater vermitteln nicht nur Kon-
takte zu Betrieben, sondern be-
raten auch bei individuellen Fra-
gen und geben Tipps zur Bewer-
bungsmappe und zu finanziellen
Unterstützungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufs-
messen schnell und unkompliziert
möglich. Dort kann man Perso-
nalverantwortliche der Betriebe
direkt ansprechen, dabei Informa-

tionen aus erster Hand sammeln
und direkt vor Ort Bewerbungs-
unterlagen abgeben. Bei Azubi
Speeddatings können Bewerber-
innen und Bewerber im Zehn-Mi-
nuten-Takt Vorstellungsgespräche
mit den teilnehmenden Betrieben
führen. So lassen sich in Kürze
vielfältige Einblicke und Kontak-
te gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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„Wie drücken Sie Ihre Zahnpastatube aus?“
Umfrage: Die skurrilsten Erfahrungen in Bewerbungsgesprächen
In Bewerbungsgesprächen müs-
sen Personalberater oder Ge-
schäftsführer mit gezielten Fra-
gen die Eignung der Bewerber für
eine offene Stelle prüfen. Dabei
bedienen sie sich oft an unge-
wöhnlichen Fragen, um die Kan-
didaten aus der Reserve zu lo-
cken. Das Vergleichsportal
Gehalt.de hat 509 Personen zu
ihren skurrilsten Erfahrungen in
Bewerbungsgesprächen befragt.
Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-Fragen zur persönlichen Einschät-
zungzungzungzungzung
„Durch ausgefallene Fragen tes-

ten Personalberater die analyti-
schen Fähigkeiten, die Kreativi-
tät oder die Schlagfertigkeit des
Bewerbers“, sagt Philip Bier-
bach, Geschäftsführer von
Gehalt.de. So dienen Fragen wie
„Mit welcher Rolle im Sportver-
ein assoziieren Sie Ihre Führungs-
position?“ als reine Einschätzung
der persönlichen Stärken und
Schwächen. Andere Beispiele
sind: „Welchen Belag hätten Sie,
wenn Sie eine Pizza wären?“ oder
„Wenn Sie eine Frucht wären,
welche wären Sie?“

„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“rot?“rot?“rot?“rot?“
Mit bestimmten Fragen wollen Per-
sonaler Bewerber verunsichern, um
ihre Reaktion zu prüfen. Drei Bei-
spiele: „Warum bewerben Sie sich
nicht bei unseren Wettbewer-
bern?“, „Wie viele Rechtschreib-
fehler, denken Sie, sind in Ihrer
Bewerbung?“ oder „Werden Sie
eigentlich schnell rot?“
Auf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nichtAuf diskriminierende Fragen nicht
eingeheneingeheneingeheneingeheneingehen
Manche Fragen dürfen Personaler
nicht stellen. Dazu gehört seit dem
Allgemeinen Gleichbehandlungs-
gesetz die Frage nach einer mögli-
chen Schwangerschaft. Zudem
können persönliche Fragen schnell
in Diskriminierung abrutschen. So
sollten Bewerber auf Fragen wie
„Seit wann sind Sie Deutsche?“
oder „Sie sehen ja gar nicht so
ausländisch aus, wie Ihr Name
klingt?“ nicht eingehen. „Bei ei-
ner unangebrachten oder diskri-
minierenden Frage sollten Bewer-
ber einen kühlen Kopf bewahren
und das Bewerbungsgespräch im
Notfall professionell abbrechen“,
so Bierbach weiter.
Fauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der Bewerberseite
Rund 25 Prozent der Befragten ge-
ben an, sich bei einem Bewerbungs-
gespräch schon einen Fauxpas ge-
leistet zu haben. Die am häufigsten
genannten Gründe (32 Prozent)
sind unzureichende Vorbereitung
auf das Gespräch und fehlende
Fachkenntnisse. Andere Ursachen

sind ein unprofessioneller Umgangs-
ton mit den Personalern (27 Pro-
zent), mangelnde Konzentration (18
Prozent) und unaufgeforderte Kri-
tik am Unternehmen (11 Prozent).
Skurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im ÜberblickSkurrile Fragen im Überblick
„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,„Sind Sie wirklich der Meinung,
dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-dass eine Frau in der Rechtsab-
teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-teilung eines großen Unterneh-
mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“mens etwas zu suchen hat?“
Diese Frage hat nichts mehr mit Pro-
vokation zu tun. Bei derartigem und
offensivem Sexismus ist es souve-
rän, der Firma sofort den Rücken zu
kehren und eventuell Anzeige we-
gen Diskriminierung zu erstatten.
„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15„Können Sie mir diesen 08/15
Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“Kugelschreiber verkaufen?“
Hier sind Spontanität, Überzeu-
gungskraft, Kreativität und ein
gutes Verhandlungsgeschick ge-
fragt. Vor allem bei Bewerbungs-
gesprächen für Positionen als Ver-
triebler ist diese Frage inhaltlich
berechtigt.
„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-„Singen Sie mal ein Lied auf Fran-
zösisch!“zösisch!“zösisch!“zösisch!“zösisch!“ Viele Personalberater
testen die Grenzen ihrer Bewer-
ber aus. In solchen Situationen
ist es nicht verkehrt, professio-
nell zu bleiben und die Anfrage
dankend abzulehnen.
„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum„Was finden Sie in diesem Raum
besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“besonders harmonisch?“
Außer bei einem Bewerbungsge-
spräch für eine Stelle als Innenar-
chitekt oder Designer hat diese
Frage im regulären Vorstellungs-
gespräch nicht viel zu suchen.
(Gehalt.de.)
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung
Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit ei-
ner beruflichen Weiterbildung
zum Industriemeister bzw. zur In-
dustriemeisterin Fachrichtung
Chemie. Das Management che-
mischer Produktionsprozesse
wird infolge der zunehmenden
Automatisierung immer bedeut-
samer. Sie wissen, was es
braucht, um die verschiedensten
Produkte herzustellen - von der
Kopfschmerz-Tablette bis zum
Zitrusreiniger. Dieses Wissen
macht Chemielaboranten und -
laborantinnen zu echten Kennern
von Stoffen und Materialien, die
unser Leben prägen. Ihre Bühne
ist das Labor. Hier lernen sie, wie
man Proben entnimmt und Ver-
suchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-
geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, ge-
fährliche Stoffe in Lebensmitteln
nachzuweisen und die Ergebnis-
se ihrer Untersuchungen auszu-
werten. Fingerspitzengefühl und
vor allem Sorgfalt sind für diese
Tätigkeiten besonders wichtig.
Die theoretischen und prakti-
schen Grundlagen erlernt man
im Rahmen einer dreieinhalbjäh-
rigen Ausbildung in Betrieb und
Berufsschule. Die möglichen Aus-
bildungsbetriebe sind so unter-
schiedlich wie chemische Verbin-
dungen: Chemie- oder Pharma-
Konzerne, Farbenhersteller oder
Forschungseinrichtungen.
Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch gefrag-

ter sein, da auch die Chemiebran-
che einen tiefgreifenden Wandel
hin zu noch mehr automatisierten
Prozessen erlebt. Ein weiterer
Pluspunkt: Industriemeister/innen
dürfen selbst ausbilden und ihre
Erfahrungen an den Nachwuchs
weitergeben. Die dazugehörigen
Kompetenzen können entweder
in Vollzeit- oder berufsbegleiten-
den Lehrgängen erworben wer-
den. Für die Zulassung zur Prü-
fung ist die Teilnahme an einem
Lehrgang jedoch nicht verpflich-
tend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-

desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =

Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Die Therme Euskirchen sucht Verstärkung
Arbeitsplatz unter Palmen

Anzeige

Im Im Im Im Im TTTTTeam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sicheam erfolgreich sein und sich
aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -aufeinander verlassen können -
TTTTTeamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der eamwork wird in der TTTTThermehermehermehermeherme
Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-Euskirchen ganz großgeschrie-
ben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander anben. Ein starkes Miteinander an
einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-einem Ort, wo man sich wohl-
fühlt.fühlt.fühlt.fühlt.fühlt.     Arbeiten im PArbeiten im PArbeiten im PArbeiten im PArbeiten im Parararararadiesadiesadiesadiesadies.....
Wer seinen Gästen täglich ei-
nen Wohlfühlort bietet, der muss
sich auch selbst wohlfühlen.
Dazu zählen Kollegen, ein star-
kes Team, die Arbeitsbedingun-
gen, der Arbeitsplatz, Respekt
und Verständnis. Wenn Meinung
gefragt und geschätzt wird, dann
ist man richtig. Mit einem Lä-
cheln gelingt das, was man gerne
tut, viel schneller und besser.
Die Therme Euskirchen ist ein
außergewöhnlicher Arbeitgeber.
Zum Job gibt es Südseefeeling,
kristallfunkelnden Lagunen und
tropische Temperaturen das
ganze Jahr über gratis dazu. Der
Arbeitsplatz ist besonders. Die
Atmosphäre beflügelt und ent-
führt trotz Arbeit in eine andere
Welt. Wer sich drauf einlässt,
der ist hier genau richtig. Arbei-

ten in einem Paradies.
Flache Hierarchien und kurze Ent-
scheidungswege prägen die Arbeit
in der Therme Euskirchen und ma-
chen sie agil. Die Therme unter-
stützt bei der Altersvorsorge über
die gesetzliche Pflicht hinaus. Ein
langfristig angelegter Arbeitsplatz,

Weiterbildungsmöglichkeiten und
attraktive Zusatz- oder Sozialleis-
tungen sind keine Versprechungen.
Ob ElektrotechnikerIn oder Gäst-
ebetreuerIn, Content-ProducerIn
oder GärtnerIn, MasseurIn oder
BUchhalterIn, IT-SpezialistIn oder
InstallateurIn - die breite Vielfalt

der KollegInnen macht das star-
ke Team aus. Es verbindet sie
mehr als die Arbeit an einem
paradiesischen Wohlfühlort.
Auch auf der Suche nach einer
spannenden Herausforderung an
einem paradiesischen Ort?
https://wund.jobs.personio.de/


